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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK
129. Arithmetik für die Praxis

Von René Gilsi

Achtzää Stai for e Flasche Punsch — nänäi
da chan i nöd verantworte — scheme

müeßt mer si jo!

E Flasche Grogg wäge myne, e Flasche Grogg
isch all no bedüütend billiger als

e Flasche Punsch —

Natüürli bruucht mer Zucker dezue — ooni
Zucker cha mer i Gottes Name käi

Punsch mache — sab nöd —

*
4 kj O "—' **

• * *

Oransche, jo Oransche, und Zitrone, Zimet und
vilicht es Aigääl, sab ghört halt zum Punsch —

Also sächzää und zwäienhalbe und einachzg
und zwäiföfezwanzg, iez wart emool —

wa choscht daa?

Wämmer tenkt, was mir iez gsparet händ, —

genz bedüütend billiger chunt
daa iez als zwäi Flasche Punsch
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